
Müll-Checker halten Ordnung



Servus, mein Name ist Bob – Bio-Bob
und ich lebe in deiner braunen Bio-Tonne. 
Man sieht es mir nicht an, aber ich bin ein verwöhn-
tes Monstertier. Denn ich ernähre mich nur 
von Essensresten und Grünabfall – 
vegan, vegetarisch...das ist mir wurst, Hauptsache 
es kommt aus der Natur, sonst 

wird mir übel .

Monstermäßige Müllentsorger
Kennst du schon die Müllmonster-Bande? 
Die knuffi gen Monster helfen uns bei der Müllent-
sorgung. Hast du sie denn schon entdeckt? Sie 
leben ganz in deiner Nähe – in den Mülltonnen 
rund um die Wohnhäuser. 

Der wuschelige Bio-Bob mit seinen Glubschaugen 
ist ein verwöhnter Naturliebhaber und ernährt sich 
nur von Speiseresten und Gartenabfall. Denn Bob 
hat eine wichtige Aufgabe. Aus seinem Abfall 
wird später entweder Biogas, aus dem Strom, Wär-
me oder Kraftstoff gewonnen wird, oder es wird 
Humus – ein wahres Wundermittel für Pfl anzen. Hu-
mus im Garten oder auf dem Feld liefert wichtige 
Nährstoffe.

Deshalb ist es für Bob auch besonders schlecht, 
wenn er mit Plastik und anderen Materialien gefüt-
tert wird. 



Schmutz und Gefahr zu mir!Tagchen, hier ist die Reste-
Rosi aus der schwarzen Tonne. 
Ich bin ein monsterstarker Allesfres-
ser, denn meine Essenswünsche sind so 
vielseitig wie ein Oktopus. Ich sehe zwar 
süß aus, aber ich stehe total auf 
    Schmutz und 
  Gefahr. 

Sie glänzt leuchtend rot und ihrem Augenauf-
schlag kann keiner widerstehen – die Reste-Rosi 
erscheint wie eine Lady. Aber lass dich nicht von 
ihrem freundlichen Wesen täuschen, sie ist ein 
echtes Kraftpaket.

Die Rosi nimmt es mit schlechten Gerüchen, 
scharfen Kanten, gefährlichen Stoffen und aller-
hand ekligen Abfällen auf und bewahrt all das 
sicher auf, bis die Müllabfuhr kommt.

Aber auch wenn sie Schmutz und Gefahr liebt, 
Batterien, Verpackungen, Geräte, Essensreste 
oder Grünabfall mag sie gar nicht und macht ein 
saures Gesicht. 



Hey du, kennen wir uns schon? 
Ich bin die Karton-Kati und wohne in euren 
blauen Tonnen. Warum? Na, weil ich ganz ver-
rückt bin auf Karton und Papier. Ich freue 
mich monsterriesig, wenn du mich fütterst. Bitte 
zerreiße Karton in kleine Stücke, damit ich es gut 

verdauen kann. Und denk daran: Was vor 
der Tonne liegt, kann ich nicht fressen. 

Deshalb wirf bitte alles hinein!

Gefräßige Leseratte
Sie hat zwar nur ein Auge, aber die Karton-Kati
ist eine vielbelesene und schlaue Kreatur. Sie sitzt 
in der blauen Tonne und wartet freudig auf Nach-
schub von dir. Am liebsten verschlingt sie Aben-
teuerromane und informiert sich in der Tageszei-
tung über die Ereignisse in der Stadt. Aber auch 
die Reise der Versandkartons oder Magazine mit 
Klatsch und Tratsch aus aller Welt interessieren sie 
sehr.

Wenn Lesestoff nicht bei ihr landet, weil er drau-
ßen im Müllraum liegen bleibt, sitzt sie traurig in 
ihrer Tonne und schluchzt. Und ganz besonders 
ärgert es Kati, wenn sie zwischen ihrer Lektüre alte 
Taschentücher oder Dreck fi ndet oder wenn sogar 
Plastik und alte Tapeten dabei sind. 



Hallo, darf ich mich vorstellen? 
Ich bin auch ein monstermäßiger Müllentsorger. 
Man nennt mich Plastik-Pitt, denn ich
liiieeebe Verpackungen. Ich freue mich, 
wenn du mich fütterst und ich in deinem Keller

wohnen darf, bis ich von der Müllabfuhr 
abgeholt werde.

Nun kennst du schon fast die ganze Monster-
bande, die in deinen Tonnen lebt. Nur einer fehlt 
noch: Plastik-Pitt.
Der muntere Kerl mit seinem zotteligen, gelben Fell 
fühlt sich am wohlsten, wenn er in deinem Keller 
wohnen darf. Er liebt es, wenns knistert und klap-
pert. Darum mag er Verpackungen aus Plastik, 
Styropor und Aluminium. Dazu gehören zum Bei-
spiel Joghurtbecher, Milchtüten, Folien und Dosen.
Aber Achtung! Papier, Batterien, Geräte und alles, 
was in den Restmüll oder die Bio-Tonne gehört, 
bekommt ihm gar nicht gut. Davon wird Plastik-
Pitt ganz fürchterlich schlecht und er fängt an 
schrecklich zu riechen. Das willst du sicher nicht.

Klappermonster



  Womit möchten wir      gefüttert werden?
Mal uns an und zeichne mit Linien ein,         welcher Müll zu uns gehört!




